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Terminkalender: Convention4u 
im Juli in Alpbach (Tirol)

Wer am österreichischen Tagungs- bzw. 

MICE-Markt interessiert ist: In 2023 lädt 

das Austrian Convention Bureau (ACB) 

vom 3.-5 Juli Mitarbeitende der Meeting-

branche, Veranstalter sowie Interessierte 

zum Austausch in die Tiroler Berge. Beim 

Tagungslabor Convention4u in Alpbach, 

dem sog. Dorf der Denker, dreht sich un-

ter dem Motto "Zurück zur Zukunft | Er-

fahrung und Tradition küsst Mut und In-

novation" alles ums brandaktuelle Thema 

Transformation. Im Fokus stehen die not-

wendigen Veränderungen der Branche 

und deren Treiber sowie der Erfahrungs- 

und Perspektivaustausch. Geladen sind 

ExpertINNen aus der Industry sowie Wirt-

schaft und Wissenschaft, dazu werden 

Konzepte, Formate, Dienstleistungen und 

Produkte im Bereich Corporate und Asso-

ciation Meetings diskutiert sowie positive 

wie auch negative Learnings. Die relevan-

testen Case Studies können live präsen-

tiert werden. 

Nach der Premiere im Vorjahr findet das 

Convention4u Onboarding Camp erneut 

statt. Hier erhalten "new kids on the job" 

und C4u First Timers einen Einblick in die 

österreichische Tagungslandschaft, ins 

Meeting Design der Convention4u, sowie 

in Stakeholder- und Aufgabenbereiche. 

Abgerundet wird das Camp durch einen 

„Deep-dive“ in die Grundlagen von Green 

Meetings. 

Zudem gibt es ein besonderes Jubiläum zu 

feiern: das ACB wird heuer 30 Jahre! Aktu-

alisierte Programmvorschau und alle weite-

ren Informationen auf www.acb.at

Das Autorenduo Wolfgang Himmel, Dozent an der DHBW 

Ravensburg, und Prof. Stefan Luppold, Studiengangsleiter 

BWL-Messe-, Kongress- und Eventmanagement an der DHBW, 

hat das Fachbuch „Workbook be-

rührende, hybride Veranstaltungen 

– Konzepte für kombinierte On-

line- und Onsite-Events“ herausge-

bracht. Es liefert Anregungen und 

Empfehlungen, wie interaktive Ver-

anstaltungen mit synchronen und 

asynchronen Aktivitäten gelingen 

können. 

Die Beiträge schildern Praxiserfah-

rungen mit Fallbeispielen aus unter- 

schiedlichen Branchen und gesellschaftlichen Bereichen. Es geht 

um verschiedene Zielgruppen, Anlässe, Ziele und Rahmendaten. 

Der Ablauf und die Methoden sowie die Technik sind an die ent-

sprechenden Parameter angepasst. Im Workbook werden Best 

Cases vorgestellt, die bei der eigenen Konzepterstellung helfen 

sollen. 

Dazu gibt es Antworten auf Fragen wie: Wie kann man Veran-

staltungen gestalten, die etwas bewegen? Wo fand Berührung 

im Sinne einer bewegenden Kommunikation statt? Wie ist das 

gelungen, was hat dazu beigetragen? Und: Welche Tipps helfen 

bei der Umsetzung? 

Das Buch ist bei Springer Gabler erschienen: Softcover ISBN 

978-3-658-39740-1 /eBook ISBN 978-3-658-39741-8.

Buchtipp

In der Rhein-Main-Region lässt sich 

das Bürgerhaus Mühlheim, auch als 

Willy-Brandt-Halle (WBH) bekannte 

Event-Location, jetzt in 3D virtuell besu-

chen. Die Mühlheimer Firma 360spaces 

hat dazu die Location mit neuster Lidar- 

Technik gescannt und vermessen. Da-

durch kann man online auf den Zentime-

ter genau Strecken ausmessen und bei der 

Eventplanung seinen „Vororttermin“ ohne 

Reisekosten und Termin jederzeit selbst 

durchführen.

 

„Wir wollen keinesfalls einen persönli-

chen Kundenkontakt einsparen, aber ei-

nen Mehrwert bieten, indem der Kunde 

in seiner Online-Auswahl bereits schauen 

kann, ob es passt“, so WBH-Geschäfts-

führer Martin Deiß. Die Hauptveranstal-

tungsräume sind bereits online abrufbar 

in den Hauptbestuhlungsvarianten. Ge-

plant ist im Laufe des Jahres die weiteren 

Räume sowie auch das Außengelände zu 

scannen – um sich z.B. auch die Gardero-

benräume oder Anlieferungswege anse-

hen zu können. 

Außerdem arbeitet die Willy-Brandt-Halle 

an der Nutzung von Einsparpotenzialen 

und tauscht z.B. Entladungslampen im 

Außenbereich gegen LED Leuchtmit-

tel aus. 130 HQI Leuchtmittel mit je-

weils Leistungen zwischen 80 Watt und 

250Watt wurden in den Laternen rund 

um die WBH und ihrem Parkplatz aus-

getauscht. Optisch zwar keine Verbesse-

rung in der Ästhetik, wie freimütig einge-

räumt wird, aber die Sicherheit gewinnt 

– es ist heller und spart Geld. 

Die o.g. Tour startet über die Website 

https://wbh-muehlheim.de.

Mühlheim bei Offenbach: digital die 
Willy-Brandt-Halle besichtigen 
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